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woxx: War u m h at di e KP
für i hre Wa hl k a mpagne das
Che- Port r ät a us der Mott e n-
ki st e ge holt ?

Ali Ruc kert: Wi r ha be n
C he ni e ei nge mott et. F ür u ns

i st er me hr al s ei n S y mb ol f ür
Gueri l l a u n d Re bel l i o n. Al s
k u ba ni s c her Wi rt s c haf t s mi -
ni st er hat C he Gue var a i nt er-
es s a nt e Vor st el l unge n z u m
Auf ba u des S ozi al i s mus e nt-
wi c kel t. An der er s ei t s st e ht er

f ür S ät z e wi e ' Bl ei be n wi r r ea-
l i sti s c h, ver s uc he n wi r das
Un mögl i c he' , di e a uc h he ut e
n oc h J uge n dl i c he a ns pr e-
c he n k ö n ne n.

Wi e h ält es di e KP mit
de n u nr ü h mli c he n Seit e n
der Gesc hi c ht e des Ko m-
mu ni s mus?

Der hi st ori s c he Ver s uc h,
nac h 1 9 1 7 ei ne s ozi al i sti s c he
Ges el l s c haf t z u ver wi r kl i -
c he n, i st f e hl ges c hl age n. I m
Nac h hi nei n l äs st si c h s age n:
Ei n S ozi al i s mus o h ne de mo-
kr ati s c he Gr un dr ec ht e i st
ni c ht mögl i c h. Übri ge ns hat
si c h di e KPL ber ei t s i n de n
6 0 er J a hr e n f ür ei ne n ei ge-
ne n Weg z u m S ozi al i s mus,
mi t ei ne m Me hr part ei e ns ys-

t e m, a us ges pr oc he n.
Di e Halt u ng der KPL ge-

ge n ü ber der So wjet u ni o n
war aber se hr u nkriti sc h.

Das sti m mt. Di es e Hal t u ng

er kl ärt si c h da d ur c h, das s
ma n si c h da mal s z wi s c he n

de n bei de n Bl öc ke n e nt s c hei -
de n mus st e. Al l e a n der e n Par-

t ei e n ha be n di e A meri ka ner
ge wä hl t. F ür uns war das S o-
wj et s yst e m, t r ot z al l er pr o bl e-
mati s c he n As pekt e, ei ne Art
Gege nge wi c ht z u m Ka pi t al i s-
mus. Vi el l ei c ht war e n wi r z u

u nkri ti s c h . . . z u m Bei s pi el ge-
ge n ü ber vo n P hä n o me ne n

wi e i neffi zi e nt er Wi rt s c haf t s-
pl a n u ng un d at o mar er Auf-
r üst ung.

Der Ni e derga ng der So-
wjet u ni o n fü hrt e dazu, dass
Be wegu ng i n di e Part ei-
st r ukt ure n der r a di k al e n
Li nke n k a m. In Luxe mb urg
gab es 1 994 ei ne Spalt u ng,
gefol gt v o n ei ne m ne ue n
Bü n dni s 1 999. War u m t re-

t e n für di ese Wa hl e n wi e der
z wei li nke Li st e n a n?

Wi r k o n nt e n uns mi t Déi
Lé nk ni c ht ü ber di e Auf st el -

l ung der Li st e n ei ni ge n. Bei
de n Wa hl e n vo n 1 9 9 9 wur de n
me hr er e KP- Mi t gl i e der vo n

de n ge mei ns a me n Li st e n a us-
ges c hl os s e n. Di es mal ha be n
wi r Gar a nti e n verl a ngt, d oc h
di e wur de n uns ver wei gert.
Hi nz u ka m, das s Déi Lé nk si c h
vo n ei ner S a m mel be weg u ng

i n Ri c ht ung Part ei e nt wi c kel t
hat. Al s o s c hl uge n wi r vor,
KP- Déi - Lé nk- Li st e n z u bi l de n.
Auf di es e n Vor s c hl ag ha be n
wi r ni e ei ne Ant wort be k o m-
me n. Des hal b ha be n wi r ei ge-

ne Li st e n a uf gest el l t.
Mit de m Ri si ko, dass es

di e r adi k al e Li nke ni c ht i ns
Parl a me nt sc h afft, wi e
sc ho n 1 994.

J a, un d das i st be da uerl i c h.
Das s es z u m Br uc h ka m, l i egt
ni c ht a n de n - si c herl i c h vor-
ha n de ne n - i de ol ogi s c he n Di f-

f er e nz e n. Doc h di e Er war-
t ung, di e KP s ol l e i n Déi
Lé nk a uf ge he n, ver ke n nt de n
C har akt er uns er er Part ei . S o

l a nge es das a us be ut eri s c he
ka pi t al i sti s c he S yst e m gi bt,
br a uc ht es ei ne k o m mu ni sti -
s c he Part ei .

Was u nt ersc hei det di e KP
de n n v o n a n dere n fort-
sc hrittli c he n Part ei e n?

ALI R U C KE RT

" Radi kal anti kapi t al i sti sc h"
Ka pi t al i s mus be de ut et Ar-

bei t sl osi gkei t, S ozi al a b ba u,
Ei ns c hr ä nk ung der De mokr a-

ti e u n d Kri eg. Wi r si n d di e ei n-
zi ge Part ei , di e mi t di es er u n-
ger ec ht e n Ges el l s c haf t s or d-
n ung ge br oc he n hat. An der e
Part ei e n ha be n si c h mi t de m
S yst e m arr a ngi ert, wol l e n
h öc hst e ns di e kr as s est e n
Mi s s st ä n de e nt s c härf e n.
Aber: Nur ei n bi s s c he n Ka pi -

t al i s mus, das gi bt es ni c ht.
Des hal b wol l e n wi r di es e Ge-
s el l s c haf t s or d n ung mi t al l e n
Mi tt el n ü ber wi n de n.

Wel c he Roll e s pi elt da-
bei di e Teil n a h me a n de n
Wa hl e n?

Di e Tei l na h me a m Wa hl -
ka mpf di e nt a n er st er St el l e
der Pr o paga n da: Di e KP u n d

i hr e I dee n beka n nt mac he n.
Fal l s wi r ei n Abge or d net e n-
ma n dat err ei c he n, k ö n ne n wi r

i n der Cha mber I dee n t he ma-
ti si er e n, di e s o nst ka u m z ur
S pr ac he k o m me n. Zu m Bei -
s pi el ei ne dr asti s c he Kür z ung
des Ar me e ha us hal t es un d di e
Ei nf ü hr u ng ei ner Me hr wert-
st e uer a uf Bör s e nges c häf t e n.

I m Wa hl progr a m m der KP
fi n de n si c h ne be n Refor me n

wi e der Ver besser u ng des In-
de x a uc h gr u n ds ät zli c he
For der u nge n wi e di e n ac h
ei ner Rät e- u n d Basi s de mo-
kr ati e. Wi e ko m mt di ese Mi-
sc h u ng zust a n de?

Uns er e k o nkr et e n, r ef or mi s-
ti s c he n F or der u nge n s ol l e n
kei n f al s c hes Bi l d ver mi tt el n.
Des hal b e nt häl t u ns er Wa hl -
pr ogr a m m a uc h gr un ds ät zl i -
c her e Aus s age n. Wer s ei ne

Sti m me de n Ko m muni st e n
gi bt, sti m mt ni c ht n ur f ür I n-
dexver bes s er unge n, s o n der n
a uc h f ür ei ne a n der e Ges el l -
s c haf t.

Un d der Weg dort hi n?
Vor a us s et z u ng i st, das s

ge n üge n d Me ns c he n di e Not-
we n di gkei t ei ner Part ei er ke n-
ne n, di e ni c ht n ur Tei l i nt er es-
s e n, s o n der n das Ges a mti n-
t er es s e der ar bei t e n de n Me n-
s c he n vert ri tt. Wi r ver s uc he n,
di e Le ut e f ür u ns er e I dee n z u
ge wi n ne n, si e z ur Mi t ar bei t z u
be wege n. Mi t ar bei t hei ßt,
si c h Ke n nt ni s s e a nz uei g ne n
u m da bei z u hel f e n, di es e Ge-
s el l s c haf t z u a nal ysi er e n u n d
z u ver ä n der n.

woxx: " Eng a ner Welt ass
méi gl ec h", das i st der Sl o-

ga n der gl o b ali si er u ngskri-
ti sc he n Be wegu ng. Wi eso
kl a ut Déi Lé nk de n Spr uc h

für i hre Wa hl k a mpagne?
Ser ge Ur bany: Wi r ha be n

de n S pr uc h ni c ht gekl a ut, es
gi bt j a kei n Co pyri g ht dar a uf.
Der Sl oga n dr üc kt ei nf ac h
a us, was i m mer me hr Me n-
s c he n de nke n: Es mus s si c h
et was Gr un dl ege n des ä n der n.

Was s age n de n n di e Gl o-
b ali si er u ngskriti kerIn ne n

zu di ese m An bi e der u ngs-
v ers uc h?

I c h s e he dari n kei ne An bi e-
der ung. Wi r si n d s c hl i e ßl i c h
s el bst ei n Tei l di es er Be we-
g u ng, uns er e Mi t gl i e der si n d
a uc h i n de n NG Os u n d de n
Ge wer ks c haf t e n pr äs e nt.
Un d: I n de m wi r de n Sl oga n
be n ut z e n, t r age n wi r a uc h z u
s ei ner Ver br ei t u ng bei .

Typi sc h für di ese ne ue n
politi sc he n Be wegu nge n i st

i hre u n dog mati sc he Her a n-
ge he ns wei se. Hat a uc h
Déi Lé nk Absc hi e d v o n de n
alt e n li nke n The ori e n ge-
n o m me n?

Di e Fr age, was S ozi al i s mus
i st u n d wi e ma n da hi n k o m mt,

wi r d he ut e a n der s gest el l t. Es
gl a u bt ka u m n oc h j e ma n d,
das s i n f er ner Zuk u nf t ei ne
Re vol uti o n ei ne Tür a uf st ö ßt
u n d da n n di e ne ue Ges el l -
s c haf t her ei ns pazi ert, s o, wi e
si e i r ge n dei n The or eti ker vor-
her e nt worf e n hat. Wi r de n-
ke n, das s di e Ver ä n der u nge n

hi er u n d j et zt pas si er e n. Es
gi bt j a he ut e ber ei t s El e me nt e
ei ner a n der e n Wel t. Di e S ozi al -
ver si c her u nge n si n d ei n St üc k
S ozi al i s mus, i n de m si e ei ne n
Tei l des Me hr wert es a bz wei -
ge n un d nac h ei ner S ol i da-
ri t ät sl ogi k vert ei l e n.

Das kli ngt ni c ht se hr rev o-
l uti o n är.

Di e Gr e nz e n z wi s c he n Re-
f or me n u n d Re vol uti o n l as s e n
si c h ni c ht me hr s o kl ar zi e-
he n. Wi r ha be n j a a uc h ges e-
he n, wel c he Pr o bl e me r e vol u-

ti o när e U mst ür z e mi t si c h

bri nge n. Was i n der S o wj et-
uni o n i m Na me n des Ko m mu-
ni s mus a ngeri c ht et wur de, er-
s c hei nt u ns he ut e al s ei n Ver-
r at a n de n ei ge ne n I deal e n.
I c h war s el ber l a nge Mi t gl i e d
der KP. Di e Part ei st a n d da-
mal s f ür de n Wi der st a n d ge-

ge n de n Fas c hi s mus, f ür s o-
zi al e Ger ec hti gkei t, f ür Fr ei -
hei t u n d Gl ei c h hei t . . .

. . . kl at sc ht e aber a uc h
Beifall bei m Ei n marsc h i n
di e Tsc hec hosl o wakei 1 968.

De n Vor wurf der Lei c ht-
gl ä u bi gkei t, de n müs s e n wi r
uns gef al l e n l as s e n. Di e Fak-

t e n ü ber das S o wj et s yst e ml a-
ge n vor, d oc h wi r t at e n si e
al s Pr o paga n da des Kl as s e n-
f ei n ds a b. Nur i n de m wi r u ns
he ut e vo n di es er Ver ga nge n-
hei t di st a nzi er er n, k ö n ne n wi r
uns gl a u b wür di g f ür ei ne a n-
der e Wel t ei ns et z e n.

Di e Er ne uer u ng der r a di-
k al e n Li nke n seit 1 989 h at

i n Luxe mb urg dazu gefü hrt,
dass a m 1 3. Ju ni z wei Li s-

t e n k a n di di ere n.
Al s 1 9 9 9 Déi Lé nk gegr ü n-

det wur de, war das me hr
al s ei n Wa hl b ün d ni s. I n di e-
s er St r ukt ur s ol l t e n Mi l i t a n-
t e n ver s c hi e de ner Her k u nf t
z us a m me nar bei t e n k ö n ne n,
a uc h di e KP- Le ut e. I n hal tl i c h
hat di e Zus a m me nar bei t f unk-

ti o ni ert. Doc h i m Vorf el d der
k o m me n de n Wa hl e n verl a ng-
t e di e KP ei ne f est e Za hl vo n
Pl ät z e n a uf de n Ka n di dat e n-

l i st e n vo n Déi Lé nk, di e si e ei -
ge nst ä n di g bes et z e n wol l t e.

S o ei n Abk o m me n wär e mi t
de n de mokr ati s c he n Pri nzi -
pi e n vo n Déi Lé nk ni c ht
ver ei n bar ge wes e n. De n n oc h
ka m u nt er Mi t wi r ku ng vo n KP-
Vert r et er n ei n Bes c hl us s z u
St a n de, di e Zus a m me ns et-
z u ng der Li st e n nac h de n p ol i -
ti s c he n S e nsi bi l i t ät e n " a nge-

mes s e n" z u ge wi c ht e n. Auc h
der S or ge der KP, ü berr u mpel t
z u wer de n, wur de Rec h n u ng
get r age n: di e Li st e n s ol l t e n
s c h o n vor de m S o m mer 2 0 0 3
er st el l t wer de n. U m s o ü ber-
r as c ht er war e n wi r, al s di e
KP i m Fe br uar 2 0 0 3 pl öt zl i c h
vor s c hl ug, KP- Déi - Lé nk- Li st e n
a uf z ust el l e n Ei n s ol c hes Par-
t ei e n b ün d ni s hätt e der Logi k
u ns er es ne ue n, br ei t e n Li nks-
b ün d ni s s es wi der s pr oc he n.
S o na h me n di e Di nge i hr e n
La uf . . .

We n n Déi Lé nk de n
Spr u ng i ns Parl a me nt
sc h afft, was k a n n si e dort
be wi rke n?

I n de n ver ga nge ne n f ü nf
J a hr e n ha be n u ns er e Abge-
or d net e n St a n d p u nkt e vor ge-
t r age n, di e e nt s c hi e de n gege n
de n St r o m geri c ht et war e n.
Zu m Bei s pi el gege n di e St e u-
er s e nk u nge n un d f ür di e de-
mokr ati s c he n Rec ht e.

An de n Ent sc hei du n-
ge n h at das aber ni c ht s
ge ä n dert. Muss ma n ni c ht
i rge n d wa n n, wi e es di e
Gr ü ne n v or mac he n, ei ne
Regi er u ngs bet eili gu ng a n-
st re be n?

Di e Me di e n bes c hr ä nke n
di e p ol i ti s c he De batt e hä ufi g
a uf Regi er ungs p ol i ti k - wel c he
Part ei i st k o mpet e nt er i n der
S c h ul p ol i ti k, wer hat C ha n-
c e n, Wi rt s c haf t s mi ni st er z u
wer de n. Ver ges s e n wi r d da bei
di e i n hal tl i c he Aus ei na n der-

SE R GE U RB AN Y

" Kei n f erti g es Mo d el l "

s et z u ng. Ni e hei ßt es: Wo si n d
ne ue I dee n i n S ac he n S c h ul r e-

f or m o der Wi rt s c haf t s p ol i ti k?
We n n si c h ne ue I dee n ver br ei -

t e n, da n n k ö n ne n si e a uc h Ei n-
fl us s a uf di e Regi er u ngs p ol i ti k
ge wi n ne n. Di e " a n der e Wel t"
mus s z uer st i n de n Kö pf e n

vi el er Me ns c he n pr äs e nt s ei n.
S o l a nge di es n ur bei ei ner

kl ei ne n Mi n der hei t der Fal l
i st, wär e ei ne Regi er u ngs be-
t ei l i g u ng f ür uns f at al - wi r
k ö n nt e n u ns er e I dee n j a gar
ni c ht u ms et z e n.

Int ervi e ws: Ray mo n d Kl ei n

Zur Per so n
Al i R u c k er t ( 4 9) i st C h efr e-
d a kt e u r d er Zei t u n g vu m
L ët z e b u er g er Vol l e k. 1 9 7 1

tr at er i n di e K P L ei n u n d
ü b er n a h m 2 0 0 0 d a s A mt d e s
P ar t ei pr ä si d e nt e n. Vo n 1 9 9 9
bi s 2 0 0 3 war er gl ei c h z ei ti g
Mi t gl i e d d er " N ati o n al e n

K o or di n ati o n" , d e s h ö c h st e n
p er ma n e nt e n Gr e mi u ms
vo n D éi L é n k. I n s ei n er
Fr ei z ei t wa n d er t er g er n e,
g e mei n s a m mi t F a mi l i e,
Fr e u n d e n u n d H u n d. Sei n
H u n d h ei ßt ni c ht et wa L aï k a
o d er Vl a di mi r, s o n d er n ei n -

f a c h Str u p pi .

Für Ali Ruc kert i st Che Gue v ar a ni c ht n ur ei n Re bell, s o nder n
auc h ei n gr o ßer Ko m mu ni st.

Zur Per so n
Ser g e Ur b a n y ( 5 2) i st vo n
B er uf An wal t u n d d er z ei t Ab-
g e or d n et er vo n " Déi L é n k" .
Getr e u d er Ur b a n y- F a mi l i e n -

tr a di ti o n tr at er 1 9 6 9 i n di e
K P ei n u n d wu r d e 1 9 7 9 P ar -

t ei s e kr et är. 1 9 9 4 s c hl o s s i h n
di e P ar t ei a u s, wei l er a uf
d er Li st e d er k o m mu ni sti -
s c h e n Er n e u er er " N ei L é n k"
k a n di di er t e. 1 9 9 9 wu r d e er
p arl a me nt ari s c h er Se kr et är
d er wi e d er ver ei ni gt e n D éi
L é n k u n d r ü c kt e dr ei J a h r e
s p ät er al s Ab g e or d n et er
n a c h. Al s H o b b yg är t n er
wei ß er u m di e f ei n e n U nt er -

s c hi e d e b ei d e n R ott ö n e n
vo n Ki r s c h e n, To mat e n u n d
Ra di e s c h e n.

Serge Ur b any si e ht Déi Lé n k al s ei ne n Teil der gl ob ali si er u ngs-
kriti sc he n Be wegu ng.


